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Ausschuss Kunst und Kultur 07.05.2026 
 

Zeughaus und Alte Wache für interimistische Nutzung der Freien Szene öffnen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

 

die antragstellenden Fraktionen bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sit-
zung des Ausschusses Kunst und Kultur am 07.05.2026 zu setzen: 
 
Beschluss: 

 

1. Der Ausschuss für Kunst und Kultur beauftragt die Verwaltung, die Umsetzung des 

Beschlusses AN/2097/2022 zur interimistischen kulturellen Nutzung des Gebäude-

komplexes Zeughaus/Alte Wache unverzüglich voranzutreiben und dem Ausschuss für 

Kunst und Kultur einen konkreten Zeit- und Maßnahmenplan vorzulegen. 

2. Dabei soll insbesondere geprüft werden, unter welchen Voraussetzungen einzelne kul-

turelle Veranstaltungsformate, Ausstellungen oder temporäre Nutzungen bereits kurz-

fristig ermöglicht werden können. 

 
 
Begründung:  

Mit dem Beschluss AN/2097/2022 hat der Rat fraktionsübergreifend das Ziel formuliert, das 
Gebäudeensemble von Zeughaus und Alter Wache für eine interimistische kulturelle Nutzung 
zu öffnen und somit einen lebendigen Kulturort in zentraler Lage zu schaffen. 
Da mit der Durchführung von Veranstaltungen wie dem „Zeughaus-Dinner“ offenbar weiterhin 

Nutzungen im Gebäude möglich sind, sollten zumindest Teilnutzungen unter bestimmten Rah-

menbedingungen für die freie Szene ermöglicht werden. 
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Zudem sollten die gewonnenen Erfahrungen genutzt werden, um tragfähige Modelle für eine 

breitere kulturelle Zwischennutzung zu entwickeln. Das Ziel des ursprünglichen Beschlusses 

war eine niedrigschwellige, vielfältige und temporäre Nutzung ohne große investive Maßnah-

men. Dieser Ansatz ist weiterhin gültig und angesichts der aktuellen Situation dringlicher denn 

je. 

 

Das Zeughaus ist ein zentraler kulturpolitischer Ort in Köln. Eine weitere faktische Nichtnut-

zung steht im Widerspruch zu den beschlossenen Zielen und zur Bedeutung des Standorts für 

die Stadtgesellschaft. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez.       gez. 

Lino Hammer      Pascal Pütz 

Grüne-Fraktionsgeschäftsführer   SPD-Fraktionsgeschäftsführer 

 

gez.        gez. 

Dr. Günter Bell      Ulrich Breite 

Fraktionsgeschäftsführer Die Linke   FDP/KSG-Fraktionsgeschäftsführer 
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